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aggsbach markt WilleNdorf groisbach köferiNg

Am Freitag, den 17. 01. 2014 erfolgte die feierliche Angelobung des neuen Bürgermeisters 
Hannes Ottendorfer und des neuen Vizebürgermeisters Josef Kremser durch Frau Bezirks-
hauptmann Dr. Elfriede Mayrhofer.

bürgermeisterwechsel!
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Am 14. Jänner 2014 hat mich der 
Gemeinderat der Marktgemein-
de Aggsbach einstimmig zum 
neuen Bürgermeister unserer 
Gemeinde (mit den Katastralge-
meinden Aggsbach-Markt,  Wil-
lendorf, Groisbach und Köfering 
sowie den Rotten Seeb, Schlein-
khof und Hubhof) gewählt. Das 
ist eine besondere Ehre und He-
rausforderung für mich, die ich 
gerne annehme.
Gestatten Sie mir, dass ich mich 
kurz vorstelle: Ich bin 49 Jahre 
alt und verheiratet. Seit über 34 
Jahren bin ich im Polizeidienst 
tätig.
Seit 1998 bin ich Mitglied des 
Gemeinderates der Marktge-
meinde Aggsbach. Im Jahr 2000 
wurde ich als geschäftsführen-

der Gemeinderat gewählt, wo 
ich als Vorsitzender des Touris-
musausschusses und in weite-
rer Folge als Vorsitzender des 
Waldausschusses meine Dienste 
leistete. Im April des Jahres 2010 
wurde ich auch als Vizebürger-
meister gewählt.
Freiwilligen- und Öffentlich-
keitsarbeit war seit meiner Ju-
gendjahre immer eine Selbstver-
ständlichkeit für mich. Ob dies in 
diversen kirchlichen Funktionen, 
bei der Freiwilligen Feuerwehr, 
dem Verschönerungsverein oder 
auch bei verschiedenen  politi-
schen Ämtern der Fall war bzw. 
weiter noch ist.
Die Menschen stehen und stan-
den schon immer im Mittelpunkt 
meiner Arbeit. Sie werden daher 
auch in Zukunft die Möglichkeit 
erhalten, im Gemeindeamt Ihre 
Anliegen direkt an mich heran-
tragen zu können.
Die regelmäßigen Sprechstun-
den des Bürgermeisters werden 
ab sofort jeden 1. und 3. Diens-
tag des Monats, von 19.00 Uhr 
bis 20.00 Uhr, sein. Zusätzlich 
wird es jedoch jederzeit möglich 
sein, für Ihre Anliegen einen Ge-
sprächstermin unter meiner Te-
lefonnummer 0676/336-86-01 
zu vereinbaren.
Viele Entscheidungen können 
nur mit Hilfe der Bevölkerung 

getroffen werden. Ich ersuche 
Sie daher auch um Mitarbeit im 
Rahmen Ihrer Möglichkeiten.
Einige Schwerpunkte für die Ar-
beit im Jahr 2014 darf ich Ihnen 
schon bekanntgeben. Ein großer 
„finanzieller Brocken“ für das 
Budget der Gemeinde ist der 
Ausbau des Kindergartens, wel-
cher in die Jahre gekommen ist. 
Auch wird der Bach in Willen-
dorf der notwendigen Sanierung 
zugeführt. Der Güterwegebau 
in der Gemeinde wird ebenfalls 
fortgesetzt. Auch der Bau eines 
Hochwasserschutzes kommt in 
raschen Schritten auf uns zu. 
Hierzu war es bereits notwen-
dig,  finanzielle Mittel für die Pla-
nung (aus dieser ging als Best-
bieter die Fa. Werner Consult 
Ziviltechniker hervor) zu budge-
tieren. Wir hoffen und werden 
auch die notwenigen Schritte 
setzen, die es uns ermöglichen 
den Bauzeitraum 2017 bis 2019 
sowie uns dies zugesagt worden 
ist, einzuhalten. 
Eine Bitte habe ich noch an Sie: In 
der verhältnismäßig kleinen Ge-
meinde gibt es zwei Freiwillige 
Feuerwehren, zwei Verschöne-
rungsvereine, eine Marktkapel-
le, einen Kameradschaftsbund, 
einen Pfarrgemeinde- und Pfarr-
kirchenrat und viele kleinere 
Vereine. All diese Organisatio-

nen und Vereine brauchen Ihre 
Mitarbeit und Ihren Besuch bei 
den diversen Veranstaltungen. 
Nehmen Sie daher auch wei-
terhin so zahlreich an unserem 
Gemeindegeschehen teil, denn 
es stecken viel Bemühen und 
Arbeitsstunden in der „Freiwilli-
genarbeit“. 
Unter diesen Rahmenbedin-
gungen werde ich mit dem Ge-
meinderat dafür arbeiten, dass 
unsere Gemeinde in einem der 
schönsten Regionen in Öster-
reich, ein lebenswerter- und lie-
benswerter Lebensraum bleibt, 
indem sich alle Bewohner und 
Gäste wohlfühlen und auf den 
sie stolz sein können.
Wir tragen gemeinsam die Ver-
antwortung für unsere Heimat 
und die Zukunft – handeln wir 
danach!

Zum Schluss bedanke ich mich 
beim Gemeinderat für das ent-
gegengebrachte Vertrauen so-
wie bei Bürgermeister a. D. Her-
mann Gerstbauer für seine über 
Jahrzehnte hinweg geleistete Ar-
beit und schließe mit dem Zitat 
von George Eliot „Wozu leben 
wir, wenn nicht dazu, uns ge-
genseitig das Leben einfacher zu 
machen?“

Ihr Bürgermeister
Hannes Ottendorfer

sehr geehrte gemeindebürger(innen) der marktgemeinde aggsbach!

Da Bgm. Hermann Gerstbau-
er a. D. neben seiner Funktion 
als Bürgermeister auch sein  
Gemeinderatsmandat nieder-
legte, wurde in der Sitzung des 
Gemeinderates am 14. 01. 2014 
Herr Ing. Roland Dörrer (ÖVP) 
als neuer Gemeinderat ange-
lobt. Weiters wurden in der 
Sitzung des Gemeinderates am 
14. 01. 2014 gewählt:

• Zum neuen Bürgermeister: 
Hannes Ottendorfer (ÖVP)

• Zum neuen  
Vizebürgermeister:  
Josef Kremser (ÖVP)

• Zum neuen 
geschäftsführenden  
Gemeinderat:  
Walter Köchl (ÖVP)

a u s  d e m  g e m e i N d e v o r s ta N d  u N d  g e m e i N d e r at

änderungen im gemeinderat



 – 3 –

Ausgabe 1/2014 
Gemeindekurier
AGGsbAch

g e m e i N d e r at s a u s s c h ü s s e ,  d e l e g i e r t e  u N d  b e a u f t r a g t e

Kundmachung der gemeINderaTS-auSSCHÜSSe
1. baueN, Wasser, kaNal, strasseN, Wege, beleuchtuNg
Vorsitzender: NOTHNAGEL Ing. Walter, gfGR ÖVP
Vorsitzender-Stv.: OBERWIMMER Erich, GR ÖVP
Mitglieder: KAPPELMÜLLER Karl, gfGR SPÖ

TRINKL Josef, gfGR WFE
2. fremdeNverkehr
Vorsitzender: KAPPELMÜLLER Karl, gfGR SPÖ
Vorsitzender-Stv.: RATHBERGER Brigitte, GR SPÖ
Mitglieder: OTTENDORFER Hannes, Bgm. ÖVP

KOLLER Manuela, GR WFE
3. kiNdergarteN, schule, soZiales
Vorsitzender: KREMSER Josef, Vbm. ÖVP
Vorsitzender-Stv.: KURZ DI Georg, GR ÖVP
Mitglieder: MAISSER Rudolf, GR SPÖ

KOLLER Manuela, GR WFE
4. SPorT, KuLTur, SICHerHeIT (Feuerwehren, Zivilschutz)
Vorsitzender: TRINKL Josef, gfGR WFE
Vorsitzender-Stv.: KOLLER Manuela, GR WFE
Mitglieder: KÖCHL Walter, gfGR ÖVP

LANZENBACHER Alois, GR SPÖ
5. Wald, friedhof, gruNdbesitZ, umWeltschutZ
Vorsitzender: KÖCHL Walter, gfGR ÖVP
Vorsitzender-Stv.: KURZ DI Georg, GR ÖVP
Mitglieder: SCHRUTZ Rudolf, GR SPÖ

TRINKL Josef, gfGR WFE
6. PrüfuNgsausschuss
Vorsitzende: RATHBERGER Brigitte, GR SPÖ
Vorsitzender-Stv.: LANZENBACHER Alois, GR SPÖ
Mitglied: BAUER DI Josef-Gottfried, GR ÖVP

umWeltgemeiNderat KÖCHL Walter, gfGR ÖVP

klubsPrecher des gemeiNderatsklubs NOTHNAGEL Ing. Walter, GfGR ÖVP
KAPPELMÜLLER Karl, GfGR SPÖ
TRINKL Josef, GfGR WFE

KLubSPreCHer-Stv. OBERWIMMER Erich, GR ÖVP
RATHBERGER Brigitte, GR SPÖ
KOLLER Manuela, GR WFE

familieNrefereNt LANZENBACHER Alois, GR SPÖ

JugeNdrefereNt KURZ DI Georg, GR ÖVP
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Amtsstunden des 
Gemeindeamtes:
Montag bis Freitag:  
8.00 bis 12.00 Uhr.

Amtsstunden des Bürgermeisters bzw. 
Vizebürgermeisters:

jeden 1. und 3. Dienstag des Monats 
von 19.00 bis 20.00 Uhr oder nach 
Terminvereinbarung.

 02712/214 mit den Durchwahlen:
- 10 / bgm. Hannes ottendorfer
- 11 / eduard Stummvoll
- 12 / marion Perzl
- 15 / FaX

delegierte
gemeindeverband der musikschule Jauerling:
Verbandsversammlung: DÖRRER Ing. Roland, GR
Verbandsvorstand BAUER DI Josef-Gottfried, GR

RATHBERGER Brigitte, GR
Prüfungsausschuss KREMSER Josef, Vbm.

Hauptschulausschuss HS Spitz BAUER DI Josef-Gottfried, GR

Jauerling-Lift gesmbH KÖCHL Walter, gfGR

Naturpark Jauerling OTTENDORFER Hannes, Bgm.
KAPPELMÜLLER Karl, gfGR

arbeitskreis Wachau OTTENDORFER Hannes, Bgm.

donau NÖ Tourismus gmbH KAPPELMÜLLER Karl, gfGR

Zivilschutzverband offen

beauftragte
Vom Bürgermeister mit der 
Koordination der gemeindearbeiter beauftragt: KÖCHL Walter, gfGR

bildungsbeauftragter KREMSER Josef, Vbm.

energiebeauftragter OTTENDORFER Ing. Klaus

sicherheitsmanager OTTENDORFER Hannes, Bgm.

mobilitätsbeauftragter offen

ä N d e r u N g  b e I  d e N  a m T S S T u N d e N  d e S  g e m e I N d e a m T e S
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